
Liebe Hochzeits- und Jubelpaare, 

Sie möchten ein besonderes Ereignis in ihrem Leben mit einer 

kirchlichen Feier in unserer Pfarrei begehen. Wir freuen uns für Sie 

und möchten Ihnen im Folgenden dazu gerne einige Hinweise und 

Hilfestellungen geben: 

 

Absprache des Termins für den Gottesdienst 

Bitte setzen Sie sich so früh wie möglich mit unserem Pfarrbüro und 

Pastor Msgr. Dr. Költgen in Verbindung. Unser Pfarrbüro (Tel. 

04471/70 100 10) ist für Sie geöffnet. Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 

Uhr, Montag bis Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr. Am Mittwoch ist das 

Pfarrbüro ganztägig geschlossen. 

In der Regel wird Pastor Msgr. Dr. Költgen mit Ihnen Ihren 

Gottesdienst planen und feiern. Dazu sind gegebenenfalls mehrere 

Termine nötig. Sollten Sie einen Priester oder Diakon im verwandten- 

oder Freundeskreis haben, ist er uns zur Feier des Gottesdienstes mit 

ihnen auch herzlich willkommen. In diesem Fall reichen Sie bitte 

trotzdem die Unterlagen im Pfarrbüro ein, besprechen den Ablauf des 

Gottesdienstes aber mit Ihrem Geistlichen. 

 

Erforderliche Unterlagen 

(gilt nur für „Grüne Hochzeiten“) 

Um kirchlich heiraten zu können, müssen folgende Unterlagen 

vorliegen, andernfalls kann eine kirchliche Feier aufgrund der 

Vereinbarungen zwischen Kirche und Staat nicht stattfinden: 

1. Taufschein bzw. Auszug aus dem Taufregister (in der 

Kirchengemeinde zu bekommen, in der Sie getauft wurden; 

sollten Sie in St. Marien, Bethen getauft sein, entfällt dieser 

Nachweis). 

2. Bescheinigung Ihrer standesamtlichen Heirat, 

3. Familienstammbuch (zur Eintragung der kirchlichen Hochzeit). 



4. Sofern Sie Ihren ersten Wohnsitz in einer anderen Pfarrei haben, 

ist beim dortigen Pfarrbüro das Ehevorbereitungsprotokoll 

aufzunehmen. Anschließend werden Sie von dort nach St. 

Marien Bethen überwiesen. 

5. Es ist auch möglich, nur kirchlich zu heiraten. In diesem Fall ist 

zusätzlich zum Ehevorbereitungsprotokoll ein eigenes Formular 

auszufüllen, in dem Sie darauf hingewiesen werden, dass eine 

nur kirchliche Heirat keine staatsrechtliche Wirksamkeit hat. 

 

Sollte einer der Brautleute noch nicht gefirmt sein oder sollte einer der 

Brautleute schon einmal verheiratet gewesen sein, besprechen Sie 

diese Punkt bitte frühestmöglich mit ihrem Pfarrer! 

 

Empfohlen wird die Teilnahme an einem Ehevorbereitungskurs. 

Termine dazu können Sie z.B. in der Kath. Akademie Stapelfeld (Tel. 

04471/188-0) erfragen. 

 

Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 

Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes besprechen Sie bitte 

mit dem Traupriester. Bitte beachten Sie bei der Planung Ihrer 

kirchlichen Trauung, dass alle Lieder einen eindeutigen Gottesbezug 

aufweisen müssen. Die Eindeutigkeit wird erreicht durch die 

namentliche Nennung oder Anrede Gottes. Sollten Sie Sänger oder 

einen Chor engagiert haben, wissen Sie auch diese bitte darauf hin. 

Bei der Auswahl der Lesungen wählen Sie bitte aus dem reichen 

Schatz der biblischen Lesungen und Evangelien aus. 

 

Blumenschmuck 

Die organisatorischen Fragen und Absprachen klären Sie bitte ab 

- Für Bethen mit unserem Küster Herrn Stefan Schene (Tel. 

04471/186745) 



- Für Kellerhöhe mit unserer Küsterin Frau Renate Bohmann (Tel. 

04471/81478) 

- Für Varrelbusch mit unserer Küsterin Frau Christa Flatken (Tel. 

04471/86537). 

 

Blumenkinder dürfen gerne Blütenblätter streuen, aber aus 

Sicherheitsgründen (Bananenschaleneffekt) nur draußen auf dem 

groben Pflaster vor dem Kirchenportal! 

Für Bethen gilt darüber hinaus: Im Anschluss an den 

Hochzeitsgottesdienst ist auf dem Vorplatz der Basilika ein 

Sektempfang zur Gratulation möglich, wenn nachfolgende 

Gottesdienste nicht akustisch durch laute Musik gestört werden.  

Kosten 

Für die Dienste der Pfarrei bei Ihrer kirchlichen Hochzeitsfeier stellen 

wir Ihnen nach der Feier per Brief eine Rechnung von 85,00 € für den 

Unterhalt der Pfarrei zu. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und 

wünschen Ihnen schon viel Freude und gutes Gelingen bei der 

Vorbereitung Ihres Festes! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Msgr. Dr. Dirk Költgen, Pfr. 


